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LEICHTATHLETIK – SEITEN 8 BIS 9

Schweizer Final UBS Kids-Cup mit Puzzle Stafette

FAUSTBALL – SEITEN 20 BIS 21

Olten steigt in die Nationalliga A auf!
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MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG | Werk Däniken | 0848 200 210 | www.mueller-steinag.ch

Wir produzieren vorfabrizierte Betonelemente von höchster Qualität.
Prompt, wirtschaftlich und zuverlässig. Mit erstklassigem Service von A – Z.
Wir bieten innovative Lösungen für alle Bereiche der Bauindustrie.
Produkte unserer Marken BRUN, CAVAG, FAVERIT®, ZANOLI.

Alles aus einer Hand durch die Verkaufsgesellschaften der MÜLLER-STEINAG Gruppe: CREABETON BAUSTOFF AG, MÜLLER-STEINAG BAUSTOFF AG und MÜLLER-STEINAG ELEMENT AG.
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Asbest?

IMP Bautest AG ist anerkannte
Prüfstelle der SUVA.

www.impbautest.ch

Institut für 
Materialprüfung, 
Bauberatung 
und Analytik.

Strom. Gas. 
Wärme. Wasser.www.aen.ch

WENN SIE DAS LEBEN 
IN VOLLEN ZÜGEN 

GENIESSEN...
DANN KOMMT DAS KNOW-HOW VON UNS.
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Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Unser Herrenvolleyballteam ist aufgestiegen und bereitet sich nun erstmals auf die Saison in der kantonalen Stär-
keklasse A vor. Die Trainings wurden intensiviert, an der Kraft, Technik und Abstimmung wird fleissig gefeilt. 
Was auf uns zukommt, wissen wir noch nicht im Detail, doch wir stellen uns auf eine harte, aber lehrreiche Sai-
son ein. Auch der TVO steht vor Herausforderungen, auf welche wir aktuell noch nicht überall die Lösung be-
reit haben. Die Ergebnisse unseres Workshops helfen uns hoffentlich dabei, erfolgreich in die Zukunft zu gehen.  
In der aktuellen Ausgabe findet sich wieder eine breite Sammlung von Berichten aus den Riegen. Geniessen Sie die Lektüre 
und notieren Sie sich die Termine der Anlässe rund um den Jahreswechsel. Wir sehen uns dort.

Sportliche Grüsse 
Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission

INHALT
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Wo sind «Gesichtsteile»?
Text und Bild: Kaspar Riediker

Auch dieses Jahr lud der Vorstand des TVO die Funktionä-
re und Riegenvertreter zu einem vergnüglichen Abend in 
das Clubhaus ein. Aufgewärmt durch ein sehr reichhalti-
ges Apérobuffet von Valon Shabanaj konnte Ruedi Näf im 
Namen des Führungsausschusses 24 Personen begrüssen. 
Er verdankte die fl eissige Arbeit, oftmals hinter den Kulissen, in all 
den verschiedenen Chargen, welche das Vereinsleben erst mög-
lich macht. Nach dem Hauptgang mit einem rassigen Riz Casimir 
folgte eine Akrobatikeinlage durch Lotti Linggi. Diesmal war keine 
Muskelkraft, sondern Gehirnschmalz gefragt, denn 24 Ortschaf-
ten im Kanton waren mit viel Phantasie zu erraten. Gratulation an 
Hansruedi von Arx, welcher die besten Geografi ekenntnisse bewies. 
Caramelköpfl i und Kaffee machten den Abschluss des Abends, sie 
zauberten allen ein Lächeln auf die «Gesichtsteile»...

Im Sommer 2021 fasste die TVO-Vereinsleitung (in welcher die 
Führungspersonen aller Riegen vertreten sind) den Entscheid, 
über die Zukunft des Vereines nachzudenken. Die 4er Arbeits-
gruppe Gunter Thiel, Janine Wittwer, Brigitte Nyffenegger und 
Adi Balz erhielt den Auftrag, die Sache zu organisieren. Unter 
der professionellen Leitung von Ruedi Nützi fanden im Oktober 
2021 und März 2022 zwei Workshops statt. Teilnehmer waren 
der Vereinsvorstand und die Führungspersonen der Riegen. Der 
Zustand des Vereines wurde mit grossem Einsatz durchleuchtet 
und es entstand das Resultat «wo sind wir - und wo wollen 

wir hin»! Die erarbeiteten Resultate wurden in drei grossen 
Themen zusammengefasst. Es sind dies Erlebnisse (Kontakte 
schaffen, d.h. sich kennen), Marketing (Verbesserung des Mit-
gliederbestandes und Wirkung nach Innen und Aussen) und 
Führung (des Vereines und der Riegen). Drei Arbeitsgruppen 
erhielten den Auftrag, diese Themen zu erarbeiten und die 
Resultate am baldigen dritten Workshop zu präsentieren. Wir 
dürfen gespannt sein, wie die Lösungsvorschläge für das Thema 
«TVO – wie weiter?» aussehen werden.

«TVO – wie weiter?» - 
Ein Zwischenbericht
Text: Gunter Thiel
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Vorname/Name:...................................................................................................................

Adresse: ................................................................................................................................

Geburtsdatum: .....................................................................................................................

Handynummer:.....................................................................................................................

Ich turne «normal» im Kitu oder Jugi oder Leichtathletik oder Faustball oder bei den Ringern mit

Der Samichlaus chont wieder….
...am Freitag 2. Dezember 2022 in der Stadthalle in Olten zwischen 18:15-20:00 Uhr zu unserem Nachwuchs!

Der Samichlaus und sein Schmutzli hatten letztes Jahr so viel Freude an der bunten Kinderschar, dass die beiden auch dieses Jahr 
wieder bei uns für eine Verschnaufpause Halt machen werden.

Das Programm hat sich bewährt und wir werden es im Grossen und Ganzen beibehalten. 
Die Kinder werden ihr eigenes Chlausensäckli gestalten und bis am Ende des Abends füllen, indem verschiedene sportliche Aufga-
ben zu tätigen sind. 
Der Samichlaus erfreut sich nicht nur an den sportlichen Darbietungen, sondern lauscht auch immer gerne vorgetragenen Versli 
oder Lieder. Wer kein Versli kennt oder sich nicht getraut, bekommt trotzdem auch Etwas aus dem grossen Sack, welchen der 
Schmutzli jeweils mit sich herumträgt.

Wer gehört zum Nachwuchs des TV Olten? Alle Kindergärtler und Primarschüler, welche sich über einen Besuch vom Samichlaus 
freuen.

Damit wir die Zeit voll ausnützen können, erwarten wir dich um 18:15 Uhr umgezogen in den Turnkleidern in der Stadthalle. 
Die aktuellen Corona Hygienevorschriften und Abstandsregeln sind einzuhalten.
Auch dürfen nur symptomfreie Kinder erscheinen. Das aktuelle Schutzkonzept und die Verhaltensregeln werden vorgängig den 
angemeldeten Kindern zugestellt.

Eine Anmeldung ist zwingend notwendig bis zum 20.11.2022 an:
Brigitte Nyffenegger, Höhenstrasse West 27, 4600 Olten, 079 669 32 53, brigitte.nyffenegger@bluewin.ch

ANMELDUNG SAMICHLAUSBESUCH 2022



VARIA

      Wo man sich auch
  für Sport engagiert, 
         bin ich

am richtigen
Ort.

SPORTBR I L LE
Bewegung im richtigen Licht

Liebe TVO-Familien

Am Montag, 5. oder Dienstag,  6. Dezember dieses Jahres besuchen der Samichlaus und sein Schmutzli (gegen einen freiwilligen 
Unkostenbeitrag) wieder die TVO-Familien mit ihren Kindern. Die beiden sind jeweils ab ca. 17.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr unterwegs. 
Interessentinnen und Interessenten melden sich bitte bis spätestens am 25. November 2022 an!

Anmeldung

Mail: samichlaus-olten@gmx.ch, 
telefonisch: 079 / 728 13 27 
schriftlich an J-M. Gutknecht, 
Fustligweg 70, 4600 Olten

Vielen Dank!
Samichlaus & Schmutzli

VARIA
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Samichlauseinladung für Familien am Montag 
und Dienstag, 5. und 6. Dezember 2022
Text: Samichlaus
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Der Vorstand des Turnvereins Olten wünscht bereits heute allen Mitgliedern und Freunden des TVO einen guten Start ins neue 
Jahr sowie viel Glück und Gesundheit. Im Rahmen des 22. Internationalen Faustballturniers am 7. und 8. Januar 2023 lädt der 
TVO-Vorstand zum Neujahrsapéro ein. Alle Mitglieder sind am Sonntag, 8. Januar, um 11 Uhr, wenn das Turnier in die Endphase 
geht, herzlich dazu eingeladen. Der Neujahrsapéro ist eine tolle Gelegenheit, Menschen zu treffen, über Vergangenes zu disku-
tieren, vor allem aber auch das neue Jahr 2023 mit guten Gesprächen über «Dies und Das» zu beginnen. Für alle Mitglieder soll 
am Sonntag, 8. Januar 2023, 11.00 Uhr, gelten: «Wenn man will, dass das Jahr erfolgreich wird, muss man am 8. Januar damit 
anfangen». In diesem Sinne freut sich der Vorstand über eine zahlreiche Teilnahme.

Liebe TVO-Mitglieder 

Die Rückmeldungen waren sehr positiv, nachdem die Waldweihnachtsfeier letztes Jahr erstmals 
seit Jahrzehnten direkt in Olten durchgeführt wurde. Daher sind wir voll motiviert, den Anlass 
dieses Jahr wieder durchzuführen.

Alle TVO-Mitglieder, Jung und Alt, sind herzlich eingeladen teilzunehmen! Im Verein sind 
Bestrebungen im Gang, den Zusammenhalt unter den Riegen und den Mitgliedern zu fördern. 
Es ist auch bekannt, dass die Vereinsamung ansteigt, vor allem in der Coronazeit. Ich denke, 
das sind doch Gründe genug, diesen gemütlichen Freitagabend im Kreis der TVO-Familie zu 
verbringen. Der Mensch braucht neben den Grundbedürfnissen auch Kontakte, Gespräche, 
Nähe, etwas Wärme und vieles mehr. 

Programm 

Aus gegebenen Gründen ist die Teilnahme mit Anmeldung erforderlich! 

Treffpunkt ist am Freitag, 16. Dezember 2022, beim Friedhof-Parkplatz Meisenhard Olten.

• 18.30 Uhr ist gemütlicher Abmarsch in Richtung Wilerhof, über das Mühletäli, zum Steinbruch 
   im Säliwald (auch als Elefantenplatz bekannt). 

• 19.00 Uhr Waldweihnachtsfeier (Lieder, Geschichten, Gedichte). Personen, die schlecht zu Fuss       
   sind, können im Säliwald parkieren, ca. 200 Meter Richtung Sälischlössli, links. 

• Anschliessend geht es über die Fustlighalde zum Restaurant Mühletal, wo der Abend aus-
   geklungen wird. 

Anmeldung bis 9. Dezember 2022 bei: 
Markus Moll | 062 212 53 41 | 079 750 27 41 | markus.moll@bluewin.ch
Das OK freut sich schon jetzt über eine zahlreiche Teilnahme. 

Einladung zum Neujahrsapéro
Text: Kaspar Riediker

Einladung zur Waldweihnacht 
16. Dezember 2022 
Text: Markus Moll 
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LEICHTATHLETIK

Schweizer Meisterschaften U16 / U18 in Riehen
Gleich 4 Athletinnen und Athleten des TV Olten durften sich im Verlaufe der 
Saison über das Erreichen von SM-Limiten freuen und Startplätze an den Nach-
wuchs-Schweizermeisterschaften sichern.
Text: Beatrice Heller, Bilder: Beatrice Heller und Stefan Grob

Samstag, 27.08.2022

Sonntag, 28.08.2022

Josua Heller, Sina Stirnimann und Joëlle 
Waldegg waren am ersten Wettkampftag 
im Einsatz.

Joëlle erwischte einen in zweierlei Hinsicht 
tollen Start – über 100m erzielte sie eine 
neue persönliche Bestleistung und qua-
lifi zierte sich über die Zeit für die Zwi-
schenläufe. Auf diese verzichtete Joëlle 
allerdings, da sie zeitgleich mit dem Ein-

springen für den Hochsprung stattfanden. 
Sich komplett auf den Hochsprung zu 
konzentrieren lohnte sich schlussendlich, 
Joëlle konnte den zweitbesten Wettkampf 
der Saison springen und landete auf dem 
grossartigen 5. Rang. Somit war sie aus-
zeichnungsberechtigt und wurde an der 
Rangverkündigung mit einer grossen 
Schoggi belohnt.

Allererste SM-Luft durfte Sina schnuppern 
und sich im Speerwerfen der Konkurrenz 
stellen. Gerade in dieser Disziplin ist ein 
Start an der SM besonders schwierig, da 
das gewohnte Einwerfen durch das An-
treten im Call Room unterbrochen wird. 
Sina behielt aber trotz allem die Konzent-
ration und konnte mit konstanten Würfen 
den 11. Rang erkämpfen.

Über die 800m stand Josua am Start und 
musste sich die Bahn mit einem zwei-
ten Läufer teilen. Er liess sich aber nicht 

zurückdrängen und hängte sich nach 
dem Einbiegen auf die Innenbahn an die 
Spitzengruppe. Trotz einer sehr schnellen 
ersten Runde blieb Josua an der Spitze 
dran und konnte beim Schlussspurt noch 
den vor ihm laufenden Athleten überho-
len. Mit neuer persönlicher Bestleistung 
wurde er 5. seiner Serie und 13. in der Ge-
samtrangliste. Nach dem Rennen auf der 
aufgeheizten Bahn folgte eine verdiente 
Abkühlung im angrenzenden Bach.

Der zweite Wettkampftag stand im Zeichen der Oltner 200m-Läufer mit Joëlle Waldegg 
und Janis Widmer. Hierbei gab es nach den Vorläufen keine Zwischenrunde, sondern 
man musste sich direkt für den Final qualifi zieren. Diese Hürde war dann doch zu hoch 
und für Joëlle und Janis waren die Vorlaufzeiten schliesslich auch die Schlussresultate.

Übersicht der erzielten Leistungen der Athletinnen und Athleten des TV Olten:

Josua Heller  U18M  800m   2:04.76        PB und 13. Rang

Sina Stirnimann      U18W  Speer      36.93        11. Rang

Joëlle Waldegg  U18W  100m      12.91            PB und Qualifi kation für die 2. Runde
    Hoch      1.60        5. Rang
    200m     26.78

Janis Widmer          U18M 200m     24.25

Herzliche Gratulation den 4 Teilnehmenden an den Nachwuchs Schweizer Meisterschaften 
in Riehen zu ihren Resultaten.

Sina konzentriert vor dem Wurf

Abkühlung nach dem Rennen

Joëlle an der Siegerehrung als 5.platzierte 
mit Schoggipräsent



Nachwuchswettkampf 
UBS Kids-Cup
UBS Kids-Cup Kantonalfi nal vom 14. August 2022 in 
Welschenrohr

Text: Christine Moll

Schweizer Final UBS Kids-Cup mit Puzzle Stafette

Text: Stefan Grob

10 Athletinnen und Athleten des TV Olten hatten sich für den 
Kantonalfi nal des UBS Kids-Cup 2022 qualifi ziert, wofür sie auf 
der Gesamtrangliste des Kantons Solothurn unter den besten 
25 sein mussten. Aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalls 
stellten sich 9 Kinder dem Wettkampf in Welschenrohr und 
kämpften darum, sich ein Ticket für den Schweizer Final im 
Letzigrund zu lösen. Arik Heller hat dies mit seinen sehr guten 
Leistungen bei den 9jährigen Knaben eindrücklich geschafft 
und durfte am 10. September 2022 in Zürich an den Start gehen.
Am Ende der Wettkämpfe ergaben sich folgende Rangierungen 
der Oltner Athletinnen und Athleten:

Am 10. September fand im Stadion Let-
zigrund der Schweizer Final des UBS 
Kids-Cups statt. Nur wer sich in den 
jeweiligen Kantonalfi nals qualifi zieren 
konnte, war startberechtigt. Dement-
sprechend massen sich dort nur die 
allerbesten Nachwuchsathletinnen und 

-athleten. Aus dem TV Olten ist es Arik 
Heller gelungen, sich bei den M9 zu qua-
lifi zieren. Er zeigte auf allerhöchster nati-
onaler Bühne sehr gute Leistungen und 

darf zufrieden sein. Am gleichen Anlass 
fand jedoch auch noch ein Team Wett-
kampf statt – die Puzzlestafette. Der TV 
Olten durfte dort mit einer Mannschaft 
starten. Dabei musste ein Pendellauf 
absolviert und zeitgleich ein Puzzle 
zusammengesetzt werden. Die Puzzle-
teile wurden durch Treffen eines Ziels 
erspielt. Es ging also um Schnelligkeit, 
aber auch um Treffsicherheit. Das Olt-
ner Team schlug sich wacker, konnte sich 

allerdings nicht für das Finale qualifi zie-
ren. Das war auch gar nicht so schlimm, 
denn die teilnehmenden Athletinnen und 
Athleten durften dafür mit Mujinga Kam-
bundji das Warm-up bestreiten, diverse 
Geschenke erspielen und Autogramme 
der versammelten Schweizer Leichtath-
letikelite einheimsen. Dementsprechend 
glücklich traten die Kids die Heimreise 
an. Herzliche Gratulation an alle für ihre 
tollen Resultate an den beiden Anlässen.

W7     12. Rang Jana Kramer
          13. Rang Tamara Vonarburg
W8     12. Rang Lisa Büchel
W9     14. Rang  Sabrina Vonarburg
M7     18. Rang Marlon Peier
M8       8. Rang Leo Kellerhals
M9       1. Rang Arik Heller
M12     9. Rang Kilian Lanza
M15     2. Rang Lucien Hagmann
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Warm-up mit Mujinga

Puzzlestafette: Zielgenaues Werfen war gefragt…

Gute Stimmung trotz regnerischem Wetter im Lezigrund

Josua mit Mujinga 
Kambundji

Arik mit William ReaïsWarten auf den Stafetten Einsatz
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Es ist Sonntagmorgen Ende August. Der Blick schweift über ein Hochplateau, majestätisch umrahmt vom Zugspitzmassiv, des-
sen messerscharfe Grate sich schroff vom graublauen, wolkenlosen Himmel abzeichnen. Über der Ebene schwebt ein Hauch 
Morgennebel. Mystisch. Erhaben. Schön. Durchatmen und eintauchen in die diesjährige Bike-Woche der MTB-Abteilung ESV / TV 
Olten in Lermoos.

13 Teilnehmende waren samt ihren Bikes von Andi, Peter und Aurelio am Vortag über das idyllische Allgäu in den Tiroler Teil des 
Zugspitz-Gebietes chauffi ert worden. Das Sporthotel Loisach dient als Basis, die Tourenplanung und Führung obliegt Alex und 
Martijn vom örtlichen «Zugspitz-Bikeguiding.»

Die Guides trauen uns vom Beginn weg einiges zu. Auf je-
den Fall entpuppt sich die 1. Tour durchs Berwanger Tal auf 
die Heiterswanger Hochalm (1’850 müM) als anspruchsvoll. 
Knackige Aufstiege und adrenalingetränkte Downhills in einer 
Landschaft, die ihre wilde Schönheit verschwenderisch präsen-
tiert. Am Abend dann schlendert unser Team-Senior Andi selig 
entspannt durch den Dorfkern von Lermoos, als eine fröhliche 
Frauenstimme ertönt: «Grieass di! Mogst mit uns a Gloserl 
Weissn trinkn?» Und schwupp befi ndet er sich inmitten einer 
Schar junger Damen, die nach Tiroler Art den Polterabend feiert. 
Wie im Traum schwebt Andi später an unsere Nachtessenstafel. 
Seine Augen glänzen wie der Bergsee in der Abendsonne, den 
wir noch am Nachmittag passiert hatten. Er räuspert sich kurz 
und beginnt zu berichten. Mit jeder Anekdote scheint er den 
Neid in den Gesichtern seiner 11 Kollegen eine Spur mehr zu 
geniessen. Patricia, diesmal leider die einzige Bikerin, beobach-
tet amüsiert die Szenerie. Wir gönnen ihm diese Begegnung 
mit den Tirolerinnen. Selbstverständlich. Keine Frage. Ist ja 
klar. Aber irgendwie hätte jeder Einzelne von uns zumindest 
sein Dessert dafür gegeben, an seiner Stelle gewesen zu sein.

Wenn der Blindsee-Trail die Augen zur Seele öffnet
Text: Daniel Hafner

Frostiges Gipfelerlebnis

Die gesammte Rasselbande
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BIKEN

Wie an einer Perlenkette reihen sich in der Folge die prächti-
gen Bike-Touren auf. Beispielsweise zum «Thörle», ein riesiges 
Waldgebiet am Fusse der Zugspitze, in dem wir die gesamte 
Variation von Trails ausprobieren, die unser Sport zu bieten 
hat. Oder der Tegestal-Loop: Nach einer Fahrt vom Fernpass 
hinunter, kurbeln wir anschliessend auf einer Strecke von 2 Ki-
lometern 450 Höhenmeter auf einem in die Schlucht gecarvten 
Trail hoch. Eine physische Prüfung der «dritten Art» quasi. Nach 
der Querung von prächtigen Hochalmen und der Fahrt entlang 
einer Bergfl anke hinauf auf 1900 müM, erwartet uns ein Sing-
le-Trail-Downhill in grandioser Länge. Das Ziel liegt 1000 Hm 
tiefer in Tarrenz, einem beschaulichen Flecken nahe dem Inntal. 

Zur Wochenmitte gönnen wir uns einen Ruhetag, der zugleich 
und glücklicherweise auch der einzige Schlechtwettertag der 
Woche sein wird. Wir fahren mit dem Touristik-Bus nach Gar-
misch-Partenkirchen. Im bekannten Wintersportort setzen wir 

uns vertieft mit der Oberbayrischen Kultur auseinander. Der 
fl üssigen primär, aber nicht nur. Der Ortskern von Partenkirchen 
ist urig und heimelig. Jener von Garmisch mondän und gross-
zügig. Wir nehmen bleibende Eindrücke mit, über die wir uns 
später im grosszügigen SPA des Hotels angeregt austauschen.

Stelldichein auf dem Blindseetrail

Traumhafte Szenerie mit dem Blindsee

Auch die Bikes brauchen eine Rast
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BIKEN
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Dramatisches ereignet sich am nächsten Tag. Nach einem lan-
gen Aufstieg auf die Grubig-Alm (2050 müM), kredenzen wir 
in der Jause-Hütte eine Brotzeit. Dabei wurden wir gewahr, 
dass auf der Terrasse ein Mann einen Kollaps erlitten hat. Ohne 
zu zögern eilt Aurelio zum Ereignisort, um die Helfenden zu 
unterstützen. Als ausgebildeter Rettungssanitäter und ehema-
liges Mitglied des Teams vom SBB-Löschrettungszug weiss er 
sofort, was zu tun ist.  Der Leidende verliert zwischenzeitlich 
zuerst sein Bewusstsein, dann setzt auch der Puls aus. Mit 
Herzmassagen, einem Defi brillator und dem telefonischen 
Support eines Notfallarztes gelingt es, den 50jährigen zu rea-
nimieren und stabilisieren, bis ein Rettungsteam im Helikopter 
eintrifft. Er wird in der Folge ins Spital von Garmisch überführt. 
Die Bergretter bemerken, ohne den Erste-Hilfe-Einsatz hätte 
der Mann keine Chance gehabt. Unaufgeregt setzt sich Aurelio 
später wieder zu uns und isst die erkaltete Knödelsuppe. Wir 
beobachten ihn still. Beeindruckt von den Ereignissen und stolz, 

einen wie ihn in unseren Reihen zu wissen. Die Gedanken ruhen 
auch beim Opfer. Ob er durchkommt?
Letzter Tag. Der Blindseetrail ist angesagt. Sieben Kilometer 
Mountainbiking in seiner ursprünglichen, rohen Fassung. Die 
Tour gilt als eine der schönsten im Alpenraum. Sie folgt einem 
Bergrücken entlang in die Tiefe, dorthin, wo ein türkisfarbener 
See Karibik-Feeling vermittelt. Unterwegs bildet er in ständig 
variierenden Farbtönen eine traumhafte Kulisse. Natürlich 
unterbrechen wir den Ride für einen Foto-Stopp. Es resultiert 

Verdiente Rast nach dem knüppelharten Anstieg

Grossartige Landschaften auf der Tegestal-Tour

W. Thommen AG
Ziegelackerstr. 5
4600 Olten

Ihr Partner in Baufragen

Tel 062 289 06 06
info@wthommen.ch
www.wthommen.ch
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Strassenbau und Asphaltunternehmung • Untere Brühlstrasse 36 • Ch-4800 Zofingen • www.aeschlimann.ch
AESCHLIMANN AG

SIE HABEN FÜR
JEDEN BELAG DIE
BESTE QUALITÄT
VERDIENT!

ein Traum-Pic! Die Gruppe biked den Trail komplett und setzt 
somit den würdigen Schlusspunkt einer nachhaltig in Erinne-
rung bleibenden, unfallfreien Bike-Woche. 

Unsere Abteilung ist gesegnet mit vielen helfenden Hän-
den, die solche Events ermöglichen. Erdacht, koordiniert 
und betreut werden sie durch unseren Abteilungsleiter, 
Marcel Suter. Nach einer reibungslosen Heimreise folgt 
ein emotionales Auseinandergehen. Ein warmer, lange 
anhaltender Applaus nach kurzer Ansprache repräsen-
tiert die tiefe Dankbarkeit unserem Capitano gegenüber. 
Zwei Tage nach unserer Rückkehr erreicht uns die folgende 

Nachricht:
«Die Person, welche einen schweren Herzinfarkt erlitten hat, 
ist vollständig über den Berg. Er wird bald zu seinen Liebs-
ten heimkehren können. Sein Hirn hat den kurzfristigen Sau-
erstoffentzug schadlos überstanden. Nochmals herzlichen 
Dank für den Erste-Hilfe-Einsatz auf der Grubig-Alm! Euer 
Zugspitz-Bikeguiding-Team»

Wellness on tour

Am Mittersee Im Frühtau zu Berge wir fahrn, fallera

Blick von Lermoos auf die Zugspitze
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DAMENRIEGE

Die Damenriege des Turnverein Olten reiste im September mit  
zweiundzwanzig Teilnehmerinnen nach Oensingen und mit 
dem Bipperlisi weiter nach Solothurn. Beim Baseltor begann 
der Rundgang durch die schöne Hauptstadt. Die St. Ursen-
Kathedrale, erbaut 1762-1773, beeindruckte sehr. Auch die 
50 Jahre ältere Jesuitenkirche, gebaut im Barockstil, konn-
te begeistern. Auf dem Rundgang waren das Rathaus, das 
alte Zeughaus (jetzt Museum) sowie mehrere der 11 Brun-
nen aus dem 16. Jahrhundert zu bestaunen. In der «Suteria» 
konnten wir uns bei Kaffee und Gipfeli etwas aufwärmen. Auf 
dem Weg zum Schiffssteg kamen wir am Krummturm vorbei, 
einem mittelalterlichen Wehrturm mit schiefer Turmspitze, erbaut 
1463. Der Krummturm ist das älteste unverändert erhaltene Bau-
werk der Stadt Solothurn. Auf dem gut besetzten Schiff genossen 
wir die Aarefahrt nach Altreu. Im «Grünen Aff» war der Tisch 
gedeckt und wir konnten die Fischknusperli geniessen. 

Der Rundgang durch das Infozentrum Witi Altreu zeigte uns nebst 
der Ausstellung leider nur leere Storchennester, die Störche seien 
Ende August in die Wärme gezogen. Es reichte noch für ein Des-
sert und das Gruppenfoto, bevor wir die Heimreise über Grenchen 
antreten mussten. Es war ein schöner Ausfl ug, die Turnerinnen 
danken Käthy Moser für die gute Organisation und Führung.

Seniorinnen-Reise 2022
Text: Ingrid Heimgartner
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Es gibt zwei Möglichkeiten,
Sie glücklich zu machen. 
Mit Stil und Komfort 
im Badezimmer.

Santherm 
Gebäudetechnik AG
www.santherm.ch

4600 Olten
Telefon 062 207 07 27
olten@santherm.ch

4800 Zofingen
Telefon 062 751 88 80
zofingen@santherm.ch

Oder mit zukunfts-
gerichteter Technologie
im Heizungsraum.
Wir können beides.

gerichteter Technologie

Sanitär

Heizung

MIT WEITSICHT IN DIE ZUKUNFT 

Unser ältestes, immer noch aktives Mitglied
Text: Lotti Linggi

Als ich vor 26 Jahren das erste Mal in die 
Frohheimturnhalle kam, fi el mir sogleich 
eine kleine, zierliche aber ungeheuer 
temperamentvolle Frau auf: Jacqueline 
Studer, auch Giacomina genannt.

Aufgewachsen im Tessin, kam sie dann 
in die Deutschschweiz,  zwecks Erlernen 
der deutschen Sprache. Das hat bestens 
geklappt, einzig beim Jassen, ein Hobby, 
welches sie sehr gerne pfl egt, zählt sie 
die Punkte in einem Höllentempo auf 
Italienisch! Ihre Tochter Manuela turnte 
in der Jugendriege des DTVO und auch 
in der Geräteriege in Wangen b.Olten. 
Da kam Jacqueline in Kontakt mit Sil-
via Gysin, welche sie in die Turnstunden 
des DTV Olten mitnahm. An diese Zei-
ten erinnert sich Giacomina noch sehr 
gerne, sie war und ist immer noch eine 
sehr gesellige Person und man kann 

immer auf sie zählen. Wer Jacqueline 
noch nicht kennt, hier einige Angaben: 
Sie hat Jahrgang 1932 (man rechne…), 
sie geht regelmässig walken, wandern, 
ins Kino und macht mit bei den Pro 
Senectute-Anlässen. Auch in den Don-
nerstagsturnstunden turnt sie immer 
noch ab und zu mit! Mit ihrem Partner 
Peter ist Giacomina viel «auf Achse» 
und sie reisen in der ganzen Schweiz 
herum. Falls es ihr dann doch einmal 
langweilig ist, erledigt sie als gelernte 

Herrenschneiderin auch spezielle Näh-
arbeiten für die Familie! Ihre Energie 
und Herzlichkeit kennen keine Grenzen, 
Giacomina war und ist immer noch ein 
Vorbild für viele Turnerinnen.



VARIAVARIAVOLLEYBALL

Gut vorbereitet!
Nachdem wir letzten Juni endlich geklärt hatten, wie es mit dem Damen 1 Team 
weiter gehen soll, konnten wir uns entspannt den Sommerferien widmen. Nach 
5 Wochen Trainingspause starteten wir in die neue Vorbereitungsphase.
Text: Rilana Moser, Bilder: diverse

In unserem Damen 1 Team steht nicht nur das Volleyball im Zen-
trum. Über die Jahre haben sich gute Freundschaften entwickelt 
und wir treffen uns neben den Trainings hin und da auch gerne 
mal zu einem Apéro oder zu einem Abendessen. So konnte sich 
über die Zeit ein starker Teamgeist bilden und wir profi tieren 
davon natürlich auch in unseren Volleyballspielen.
Es ist nun also wenig überraschend, dass wir mit einem Team-
grillieren in unsere Saisonvorbereitung gestartet sind. Am 
1. Mittwoch nach den Sommerferien, dem 17. August 2022, tra-
fen wir uns statt in der Halle bei unserer Lieblingsgastgeberin 
Janine im Wintergarten. Mittlerweile sind wir super organisiert 
und so ein Teamgrillieren ist im Nu auf die Beine gestellt. Dabei 
leisten alle ihren Beitrag. Besonders freuten wir uns auch da-
rauf, Mirjam Viviani an unserem Grill-Event zu begrüssen. Die 
erfahrene Haupt-Angreiferin schnupperte schon vor den Som-
merferien bei uns im Training rein und ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil unserer Mannschaft. Der Grillabend bot eine super 
Gelegenheit, mit Mirjam ins Gespräch zu kommen und sie ein 
bisschen besser kennenzulernen. Erfreulicherweise ist sie nicht 
unser einziger Zuwachs in dieser Saison. Valerie Spring gehörte 
bis vor einigen Jahren schon einmal zum Damen 1 Team des TV 
Olten. Nach einer längeren Pause gibt sie nun ihr Comeback und 
ist wieder bei uns eingestiegen. Wir freuen uns sehr über die 
Verstärkung unserer Mannschaft und fi nden, dass die beiden 
perfekt zu uns passen.

Mit 11 motivierten Spielerinnen und einer frisch gebackenen 
Trainerin starteten wir eine Woche später mit der Saisonvorbe-
reitung in der Halle. Da jeder Saisonstart immer auch gewisse 
Veränderungen mit sich bringt, mussten wir uns zuerst wieder 
an das Neue gewöhnen. Die neuen Spielerinnen mussten in der 
Mannschaft ihren Platz fi nden und überhaupt müssen sich im-

mer alle nach der langen Sommerpause wieder an den Ball und 
das Zusammenspiel gewöhnen. Auch ich als neue, unerfahrene 
Trainerin musste mich in meiner neuen Rolle fi nden und Einiges 
einfach mal ausprobieren. Ich bin dem Team sehr dankbar, dass 
es mir mit viel Verständnis und Offenheit entgegenkommt. Ge-
meinsam arbeiten wir nun auf unser Ziel, den Ligaerhalt, hin.

Um den Ernstfall eines Meisterschaftsspiels in unserer neuen Formation zu erproben, meldeten wir uns für ein Turnier an. Das 
Städtliturnier fand am 24. September 2022 in Baden statt. Wir bildeten Fahrgemeinschaften und trafen uns um 9.00 Uhr in Baden 
vor der Halle. Am Turnier waren 22 Mannschaften. Daraus bildeten sich vier Gruppen – zwei Damen- und zwei Herrengruppen. 
In unserer Gruppe waren es 5 Mannschaften. Auf zwei davon werden wir auch in der Meisterschaft treffen. 

Wie es an diesen Turnieren so ist, gab es kaum Platz zum Aufwärmen und Einspielen. So mussten wir uns in den Gängen aufwär-
men und konnten vor jedem Spiel kurz noch ein paar Bälle hin und her spielen. Dementsprechend starteten wir in unser erstes 
Spiel gegen Städtli U23. Etwas unvorbereitet und nicht parat zeigten wir ein Volleyball, das deutlich unter unserem Niveau liegt. 
Die Spiele starteten beim Punktestand 8:8 und dauerten 2 Sätze. So ein Satz bis auf 25 Punkte konnte also schnell vorbei sein. 
So war es dann auch. Der erste Satz war, trotz nicht allzu starkem Gegner, schnell verloren. Etwas wachgerüttelt konnten wir 
dann im zweiten Satz aufholen und das Spiel mit einem Unentschieden beenden.

Start nach den Sommerferien

Städtliturnier in Baden
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gemütliches Beisammensein



Im zweiten Spiel trafen wir auf den VBC Rothrist. Diese Mannschaft wird uns auch in der Meisterschaft begegnen. Das Spiel 
startete zu unseren Gunsten und wir konnten von Anfang an die Führung übernehmen. Nach einem konstanten 1. Satz stand 
es 1:0 für uns. Im zweiten Satz wechselte jedoch die Stimmung und wir mussten uns wieder nur mit einem Unentschieden 
zufriedengeben. Mit Zuversicht schauen wir auf die Wiederbegegnung in der Meisterschaft.

Im dritten Spiel trafen wir auf unseren 
stärksten Gegner an diesem Turnier, den 
BTV Aarau. Sie zeigten ein starkes Spiel 
mit wenig Fehlern. So verloren wir das 
Spiel mit 2:0 und sind vorbereitet auf ein 
erneutes Aufeinandertreffen mit Aarau 
in der Saison.

Das letzte Spiel am Turnier gegen Städtli 
Damen 2 konnten wir zum Abschluss noch 
klar für uns entscheiden. So landeten wir 
schlussendlich auf dem 3. Platz. Das Tur-
nier bot uns ein gutes Übungsfeld. Wir 
konnten verschiedene Konstellationen 
auf dem Spielfeld ausprobieren und un-
sere mentale Stärke unter Beweis stellen. 
Auch ich konnte als Trainerin das Coachen 
ausprobieren und zum ersten Mal Spiele-
rinnen-Wechsel und Timeouts vornehmen. 

Nun hoffen wir auf eine erfolgreiche Saison und freuen uns darauf, unser Können in unterschiedlichen Spielen unter Beweis 
zu stellen.
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Eliane schlägt zu

Unsere Turnier-Mannschaft

Andrea im Angriff



MÄNNERRIEGE

In der Nacht hatte es endlich kräftig gereg-
net. Am Morgen strahlte die Sonne wieder. 
Die Luft war rein und klar. Ich stand an die-
sem 7. September vor den noch verschlos-
senen Toren des Landhauses Ettenbühl, 
bekannt auch als Rosengarten. Schlag 9.00 
Uhr traf der Car der Firma Born ein. Da wa-
ren sie, meine Kameraden, 30 an der Zahl, 
angekommen in meiner neuen Heimat, dem 
südbadischen Markgräfl erland. Grosses Hal-
lo! Und dennoch fi elen auch gleich die Ab-
wesenden auf: Wo ist dieser, warum ist der 
nicht dabei? Wie geht es ihnen?

In der Ambiance eines südenglischen Tee-
hauses bekommen wir im Landhaus den 
Kaffee und das Croissant serviert. Der 
Präsident, Hansruedi Herren, gab seiner 
Freude Ausdruck und überreichte mir ein 
anerkennendes Gschenkli. Mancher nutzte 
die Gelegenheit und kaufte im grossen «Et-
tenbühl-Shop» ein Mitbringsel.

Punkt 10.00 Uhr traten die «Langwanderer» 
unter meiner Leitung die zweistündige Wan-
derung nach Bad Bellingen an. Es fi elen die 
unzähligen Maisfelder auf, die oft den Blick 
in die Weite des Elsass hinüber versperrten. 
Der Weg führte aber auch durch Weinberge 
und am Ende durch den Bellinger Kurpark.
Auch die «Kurzwanderer» unter der Leitung 
von Hans Jürg Zaugg waren erst kurz vorher 
im Kurhotel Restaurant Markushof einge-
troffen. Die «Spaziergänger» hatten es sich 
im Kurpark gut gehen lassen. Herr Speck, 
der Chef vom Markushof, begrüsste uns mit 
herzlichen Worten – und dann ging es auch 
schon los: Bunter Salat, Hauptgang, Dessert 

– dazu verschiedene Biere, Markgräfl er Wei-
ne, v.a. Gutedel und Spätburgunder sowie 
schliesslich Kaffee. Hochzufrieden stiegen 
um 14.45 Uhr alle in den Car und fuhren 
ins übernächste Dorf Auggen. In der dor-
tigen Winzerkellerei führte uns Herr Gamb 
auf launige Art und kenntnisreich durch 
die riesigen Hallen, in denen jährlich fünf 
Millionen Liter Wein produziert werden! 

Wir begnügten uns mit einer vierstöckigen 
Weinprobe, Gutedel, Weisser Burgunder, 
Spätburgunder, Regent). Dann gab es noch 
die Möglichkeit, sich im Laden, der Vinothek, 
umzusehen und etwas zu kaufen. Auf den 
wenigen Metern zum Car fi elen dann dicke 
Regentropfen, die aber keinen erschlugen. 
Ich konnte im Car mit nach Olten fahren 
und durfte spüren, dass meine Kameraden 
dankbar und zufrieden waren mit diesem 
Abstecher in den «Grossen Kanton».
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Herzlich willkommen im 
Markgräfl erland
Die Turnfahrt der Männerriege nach Baden (D)
Text: Peter Fromm und Bad Bellingen, Bilder: Hans Eberhard

BornReisen brachte uns nach Bad Bellingen In den riesigen Tanks wird der Wein gelagert

30 Männerriegler nahmen an der Turnfahrt nach Bad Bellingen teil

Vor den Wanderungen Stärkung mit Croissant und Kaffee



Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden 
herzlich zum Geburtstag gratulieren!

80 Jahre Peter Haag, am 7. November 2022
96 Jahre Theo Lips, am 16. November 2022
75 Jahre Jürg Häner, am 20. November 2022
90 Jahre Kurt Hauert, am 26. Januar 2023
90 Jahre Leo Zünd, am 4. Februar 2023
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Weindegustation mit Herrn Gamb von der Weinkellerei Auggen

Die Kurzwanderer unterwegs mit Hans Jürg Zaugg

Die Nichtwanderer im Kurpark von Bad Bellingen

Start der Langwanderer mit Peter Fromm



An der letzten Meisterschaftsrunde auf 
der Oltner Bifangmatte am 27. August 
liessen die Aarestädter nichts mehr 
anbrennen. Mit einem 3:1 Sieg gegen 
die FG Fricktal, welches auf Rang 2 der 
direkte Verfolger des TV Oltens war, 
wurden die nötigen Punkte für den 
Meistertitel in der Nationalliga B West 
eingeheimst. Wieder einmal gelang dem 
Fanionteam eine souveräne Feldsaison 
in der höchsten Schweizer Spielklasse, 
in welcher nur eine Partie nicht gewon-
nen werden konnte (0:3 Niederlage 
gegen den STV Oberentfelden 2). Für 
Daniel Meier und Patrick Malgaroli war 
dies ein Premierentitel! Als Meister der 
Nationalliga B West war der TV Olten 
wieder Gast bei den Aufstiegsspielen, 
welche am 1. September in Ricken-
bach-Wilen stattfanden. Dabei traf man 
auf den Nationalliga A-Barragen Vertre-
ter FG Rickenbach-Wilen (SG) und den 
Nationalliga B-Ost. Vertreter Faustball 
Schlieren. Die Dreitannenstädter traten 
die Reise an die Aufstiegsspiele wie 
gewohnt nach dem Motto «Alles kann, 
nichts muss» an. Dass dies aber nicht 
bei allen teilnehmenden Mannschaften 
der Fall war, erblickte zufällig der An-

griffsspieler Christian Angstmann in 
einem Zeitungsbericht der Schlieremer. 
Dieser heizte die Stimmung im Vorfeld 
innerhalb des Oltner Teams an. Schen-
ken wollte man von nun an keinem mehr 
den Platz in der Nationalliga A. Die erste 
Partie der Aufstiegsspiele fand zwischen 
dem NLA-Vertreter Rickenbach-Wilen 
und dem Aufstiegsaspiranten aus dem 
Raum Zürich stammenden Schlieren 

statt. Da sich alle Teams nur einmal duel-
lierten, hatte jedes Spiel einen wegwei-
senden Charakter. Mit einem 3:1 Sieg 
von Rickenbach-Wilen hatte die zweite 
Partie des Abends, Olten gegen Schlie-
ren sogar bereits einen Finalcharakter. 
Gewinnen die Oltner, waren sie schon 
sicher aufgestiegen. Auf dem nassen 
Terrain war es dank den beiden starken 
Servicespielern ein packendes  Hin und 
Her. Im ersten Satz konnten dabei die 
Oltner hauchdünn gewinnen. Mit 15:14 
ging der erste Satz an die Aarestädter. 
In den Sätzen zwei und drei waren es 
aber die Zürcher, welche die Oberhand 
behielten (9:11 / 8:11). Dies, weil in den 
beiden Sätzen die Defensive der Zür-
cher stabiler war. Zu dieser Saison hin 
haben sich aber die Aarestädter eine 
neue Stärke zur Eigenschaft gemacht – 
die Variabilität. Nicht nur, dass einzelne 
Spieler polyvalent auf den Positionen 
einsetzbar sind, auch die verschiedenen 
Formationen, welche auf dem Feld ein-
genommen werden konnten, erwiesen 
sich als grosses Plus. Die „Herdenführer“ 
Angstmann, Gugerli und Gysin wiesen 
die „V-Formation“ an. Bei dieser ist 
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Olten steigt in die Nationalliga A auf!
Wer hätte das zu Beginn der Saison gedacht? Nach einer furiosen Nationalliga B West 
Saison feiert das Fanionteam den Aufstieg in die Nationalliga A! Die 2. Mannschaft 
steigt in die 1. Liga West auf und die Jungsenioren holen sich den respektablen 3. Rang.
Text: Marco Campigotto, Bilder: Stephanie Hübscher und Ruedi Nyffenegger

BGS! Ein treuer und geschätzter Sponsor der Faustballriege Olten

Der TV Olten feiert einen weiteren Nationalliga B Titel



die Idee, dass dem Gegner weniger Räume bleiben und die 
Defensive der Oltner vermehrt auf Direktabnahmen setzten. 
Angstmann, Gugerli und Gysin sollen recht behalten! Mehr 
und mehr in der Formation eingespielt, gelang es der Defen-
sive um Gugerli, Campigotto und Meier nach und nach mit 
Abnahmen zu glänzen. Angstmann und Gysin verwerteten 
die Zuspiele und so wurde ein Entscheidungssatz erzwungen 
(11:8). Im letzten Satz waren es die Dreitannenstädter, welche 
konstant einen Vorsprung verwalten konnten. Beim Stand von 
11:10 lag ein wenig Nostalgie in der Luft. Wie schon bei ei-
nem wichtigen NLA Sieg aus einer vergangenen Saison gegen 
Elgg-Ettenhausen, entschied Angstmann mit einem seiner ge-
fürchteten Handkantegelenkschlägen die Partie und punktete 
zum 12:10 – AUFSTIEG! Der TV Olten kehrt nach 4 jähriger 
Absenz wieder in das Oberhaus zurück. An dem Abend haben 
die Spieler am allerwenigsten damit gerechnet. Die Mann-
schaft genoss den Triumph vor knapp 100 Zuschauern sichtlich, 
wird man doch oft von der Faustballszene belächelt. Dass 
man den NLA-Vertreter Rickenbach-Wilen ebenfalls noch mit 
3:2 besiegen konnte, verkam nach dem bereits feststehenden 
Aufstieg zur süssen Randnotiz. 

Aufgrund der Covid Pandemie mussten die letzten beiden Hallentur-
niere (Aare-Cup) abgesagt werden. Dieses Jahr stehen alle Ampeln 
auf Grün und das OK um Präsident Thomas Gysin hat seine Arbeit 
bereits aufgenommen. Am Samstag erwarten euch spannende 
Spiele der Kategorien A (1. Liga) und B (2. Liga + Plausch), am 
Sonntag fi ndet das Eliteturnier mit Teams aus der Nationalliga A 
und Nationalliga B statt. Begleitet wird das ganze Turnier kulinarisch 
von den gewohnten Raclettes oder feinem lokalen Bier von unserem 
Vereinsmitglied Beat Ruf, das Storchenbräu!

Dank dem Aufstieg des Fanionteams entfi elen die Aufstiegs-
spiele der 2. Liga Kantonal und die 2. Mannschaft steigt nach 
einer schwierigen Saison in die 1. Liga West auf – herzliche 
Gratulation! Die Jungsenioren, welche ebenfalls an der Kan-
tonsmeisterschaft teilnahmen, holten mit dem 3. Range die 
Bronze Medaille. 
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DAS GEFÜHL
ZUHAUSE ZU
SEIN

Aarburg | Olten
062 787 88 44
olten@bernasconi.ch

Aare-Cup 2023!
Nach mehreren Absagen aufgrund Covid, wollen wir endlich wieder unser Turnier 
geniessen! Wir freuen uns, euch am Samstag 7.1.23 und Sonntag 8.1.23 in der 
Stadthalle Olten zu begrüssen!
Text: Marco Campigotto, Bilder: Stephanie Hübscher und Thomas Gysin

Das Aare Cup Raclette Team freut sich auf euch

Die Aarestädter feiern den Aufstieg in die Nationalliga A



Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Damenriege
Co-Präsidium: Madeleine Hänggi
Solothurnerstrasse 22, 4613 Rickenbach
079 460 24 10, madeleine.haenggi@gmail.com

Silvia Gysin
Feldstrasse 35, 4600 Olten
062 296 21 22, s.w.gysin@bluewin.ch

Techn. Leiterin: Ingrid Heimgartner
Schänggelistrasse 44, 4612 Wangen b.Olten
079 685 40 35, ingrid.heimgartner@bluewin.ch

Faustball
Präsident: Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Technischer Leiter: Bruno Rölli
Solothurnerstrasse 43, 4600 Olten
079 334 06 92, 062 212 20 45
info@gravomobil.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
MiniFit / ElKi
Verantwortliche: Monika Nyffeler 
Höhenstrasse West 14, 4600 Olten 
079 581 88 15, nyffelermonika@gmail.com

KiTu / Jugi
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch  

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Führungsausschuss
Leiter Administration:
Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 8, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Platz-/Hallenkoordinator:
Reto Spielmann
Riggenbachstrasse 64, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Vertreter Ehrenmitglieder:
Gunter Thiel
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
062 212 27 72, g.thiel@bluewin.ch

Mitgliederregister: Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
062 296 28 61, 079 417 57 70
register@tvolten.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Webmaster:
Marco Campigotto
Tellistrasse 116, 5000 Aarau
079 658 03 85
marco.campigotto91@gmail.com

Männerriege
Leitung Männerriege: Hansruedi Herren
Ziegelfeldstrasse 75, 4600 Olten
079 647 33 24
hrherren@bluewin.ch

Leitung Turnen: Gunter Thiel und Team
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
077 431 12 73
g.thiel@bluewin.ch

Leitung Wandern: Kurt Fedeli 
Haldenstrasse 23, 4600 Olten
062 212 42 87 – 079 655 21 87
kurtfedeli@hotmail.com

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61, kontakt@yrb.ch

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Ursula Kuhn, 079 486 84 01

Volleyball
Präsidentin: Janine Wittwer
Reiserstrasse 149, 4600 Olten
079 729 55 60, wittwer.janine@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Neumattstrasse 42, 4612 Wangen b.Olten
076 546 48 08, terribachmann@bluewin.ch

Allgemein
Post: TV Olten, 4600 Olten
Mail: info@tvolten.ch

Clubhaus Reservation:
Reto Luginbühl HC Olten
079 255 49 78, reto.lugi@bluewin.ch
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AGENDA/ INSERENTEN

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

75 Jahre Jürg Häner 20.11.2022
80 Jahre Traute Dietschi 07.01.2023
90 Jahre Kurt Hauert 26.01.2023

Wann? Was? Wo?  Wer?

November
4.11.22 Delegiertenversammlung, RTVOG Dorfhalle Jurablick,Starrkirch-Wil RTVOG
5.11.22 Saisonschlusstour, MTB Olten, Fa. Nussbaum MTB
5.11.22 Damen 4. Liga; Auswärtsspiel, VB Kölliken, DTH 1 VC Safenwil-Kölliken 2 -TVO 1
8.11.22 Herren; Heimspiel, VB Olten, Sälihalle 3 TVO, Herren -VG Tornado
14.11.22 Herren; Auswärtsspiel, VB Bettlach, Schulhaus Einschlag TV Bettlach -TVO
19.11.22 Damen 4. Liga; Heimspiel, VB Olten, Säli 1 TVO 1 -VBC Rothrist 2
22.11.22 Damen 4. Liga; Auswärtsspiel, VB Olten, Säli 2 SV Olten 1 -TVO 1
25.11.22 Herren; Auswärtsspiel, VB Deitingen, Zweienhalle TSV Deitingen -TVO
29.11.22 Herren; Heimspiel, VB Olten, Sälihalle 3 TVO, Herren -TV Etziken

Dezember
1.12.22 Chlaushock, MR Olten, Rest. Flügelrad MR
2.12.22 Samichlaus beim Nachwuchs Olten, Stadthalle LA, RR, Jugi, KiTu
3.12.22 Damen 4. Liga; Auswärtsspiel, VB Olten, Säli 2 SV Olten 2 -TVO 1
3.12.22 Delegiertenversammlung SOTV Erschwil SOTV
5.12.22 Sportlerehrung der Stadt Olten Olten, Schützenmatte öffentlich
7.12.22 Chlaushock, DR ??   DR
8.12.22 Damen 4. Liga; Heimspiel, VB Olten, Säli 3 TVO 1 -BTV Aarau 6
16.12.22 Waldweihnachten TVO Friedhof Meisenhard, Olten TVO-Mitglieder
19.12.22 Damen 4. Liga; Auswärtsspiel, VB Schöftland, Sporthalle 2 BSV Schöftland 1-TVO 1
22.12.22 Schlussturnstunde+Apéro, MR Olten, Kanti - in der Halle MR

Januar
7./  8.1.23 22. Internat. Hallen-Faustballturnier Olten, Stadthalle FB
8.1.23 Neujahrs-Apéro TVO Olten, Stadthalle alle
   TVO-Mitglieder
27.1.23 RV Männer-Riege Starrkirch-Wil, Rest. Wilerhof MR
24.2.23 RV Damen-Riege (13.) Olten, Clubhaus HC /TV DR
17.3.23 164. GV TVO, vorher mit Apéro Stadthalle, Olten alle

Mitglieder, ab 19.00 Uhr GV

Agenda
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Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf 
Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

Inserenten dieser Ausgabe

· a.en, Aare Energie AG, 
www.aen.ch...................................... S. 2

· Aargauische Kantonalbank 
www.akb.ch...................................... S. 6

· Aeschlimann AG 
www.aeschlimann.ch...................... S. 13

· Astoria Gastronomie AG
www.astoria-olten.ch ..................... S. 24

· Bernasconi Boden-Decken-Wände
www.bernasconi.ch ........................ S. 21

· Brunner Getränke AG 
www.brunnergetraenke.ch....... .........S. 4

· Diotrol AG 
www.maurolin.ch ........................... S. 24

· Favre Betonwaren AG 
www.mueller-steinag.ch ................... S. 2

· Getränke Gubler GmbH 
www.thomysgenuss.ch ................... S. 12

· Gysin AG 
elektro@gysin-olten.ch................... S. 24

· IMP Bautest AG 
www.impbautest.ch.......................... S. 2

· Metzgerei Hans Friedli 
www.metzgereifriedli.ch................. S. 24

· Lüscher Immo AG
www.luescher-immo.ch................... S. 24

· Santherm Gebäudetechnik AG
www.santherm.ch........................... S. 15

· STA Strassen- und Tiefbau AG
www.sta-olten.ch ........................... S. 24

· Trotter Optik Olten AG
www.trotter.ch.................................. S. 6

· Velo-Reber AG
www.veloreber.ch ........................... S. 21

· W.Thommen AG 
www.wthommen.ch ....................... S. 12

Wir danken unseren 
Inserenten für ihre 
Unterstützung.



P.
P.

46
00

 O
lt

en
Po

st
 C

H
 A

G

Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken

info@maurolin.ch
T 062 285 30 70

Beratung und Verkauf

Montag bis Donnerstag
07.30–12.00 Uhr
13.00–17.15 Uhr

Freitag
07.30–12.00 Uhr
13.00   –16.15 Uhr

 SEIT 1920

Dunkelblau   Pantone 639 U *
Hellblau     Pantone 630 U *      
* entsprechen weitgehend den eingesetzten Folienfarben    

Lüscher Immo AG | Eidg. dipl.Immobilien-Treuhänder 
Baslerstrasse 30 | 4600 Olten SO | 062 205 21 30

www.luescher-immo.ch

STA Strassen- und Tiefbau AG
4600 Olten, Belchenstrasse 3

Telefon 062 205 19 80
Telefax 062 205 19 81
Ihre Partnerin für
Strassenbau - Tiefbau - Kanalisationen
Werkleitungen - Walzarbeiten
Hausplätze …




